
 
 
 
 
 
Pflanz- und Kulturanleitung 
 

Waldpreiselbeeren, Kulturpreiselbeeren (Cranberry) und Waldheidelbeeren 
 

 

Preisel- und Waldheidelbeeren verlangen eine saure Bodenart (sie ertragen keinen kalkhaltigen Boden). 
Sie gedeihen überall dort, wo die einheimischen Heidel- und Preiselbeeren wachsen. Beste pH-Werte 
liegen bei 4 bis 5. 
 
Pflanzzeit:  Frühjahr bis Spätherbst 
 
Pflanzung:  Preisel- und Heidelbeeren müssen in ein Moorbeet gepflanzt werden (Torfmull, 
   Moorbeeterde oder Walderde). 
 
  Erdoberfläche 
 
     30 – 50 cm 
 
 
     10 – 20 cm 
 
 
Die Sickerschicht und Filtermatte sind überall dort notwendig, wo ein genügender Wasserabzug fehlt. 
Um den Einfluss der kalkhaltigen Umgebung vollständig zu verhindern, kann das Moorbeet gegen alle 
Seite mit einer Abschrankung (Blech, Dachpappe, Eternit, Holz etc.) umgeben werden. 
Der Torfmull muss vor der Pflanzung gut durchnässt werden. 
 
Pflanzabstand: 
 
Kulturpreiselbeeren  (Cranberry) ca. 30 – 50 cm   pro m2 ca. 5 – 10 Pflanzen 
Waldpreiselbeeren   ca. 30 – 50 cm   pro m2 ca. 5 – 10 Pflanzen 
Waldheidelbeeren   ca. 45 – 50 cm   pro m2 ca. 6 – 7 Pflanzen 
 
Standort:  halbschattig oder sonnig, Tiefland und Höhenlagen bis ca. 1800 m.ü.M. 
 
Pflegearbeiten: Boden stets locker und unkrautfrei halten. Bei Trockenheit reichlich bewässern 
   (am besten Regenwasser). Der Schnitt beschränkt sich auf das Entfernen von abge- 
   brochenem resp. abgestrobenem Holz. Düngung 3x jährlich (im Frühjahr und 
   Frühsommer) mit Beerendünger; pro Düngung 50 – 100 g/m2. 
 
 
 
 
 
 
 
 



Ernte, Erträge und Verwendung: 
 

Kulturpreiselbeeren: Früchte sind dunkelrot und grösser als bei Waldpreiselbeeren. Ernte ab August. 
(Cranberry)  Eignen sich sehr gut für Gefrierkühlung und zum Einmachen. Verwendung als 
   Konfitüre, Kompott, zu Fleisch- und Wildgerichten, zu Fondue Chinoise und 
   Bourgignon etc. 
 
Waldpreiselbeeren: Früchte sind rot und etwas kleiner als bei Kulturpreiselbeeren. Ernte ab 
   August. Sehr gut für Gefrierkühlung. Verwendung wie Kulturpreiselbeeren. 
 
Waldheidelbeeren: Früchte sind blau und sehr aromatisch. Ernte ab August. Sehr gut für Gefrier- 

  kühlung. Verwendbar als Dessertfrucht, für Konfitüre, Joghurt, Birchermüesli etc. 
 

Allgemeines: 
 

Kulturpreiselbeeren: botanischer Name: Vaccinium macrocarpon 
(Cranberry)   Bodendecker Wuchs, stark ausbreitend, Höhe nur ca. 15 – 20 cm, 
    Herbstfärbung rot 
 
Waldpreiselbeeren:  botanischer Name: Vaccinium vitis-idaea 
    ca. 30 – 40 cm hoch werdend. Dekorative Herbstfärbung 
 
Waldheidelbeeren:  botanischer Name: Vaccinium myrtillus 
    ca. 15 – 20 cm hoch werdend. Dekorative Herbstfärbung 
 
 
 
Wir wünschen Ihnen viel Erfolg! 


